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 Vorwort

Die Weihnachtsgeschichte berührt jedes Jahr nicht nur Kinder, sondern auch die Erwachsenen. Sie ist und

bleibt ein großes Geheimnis. Um den Kindern die Geschichte aller Geschichten vor das Auge und das Ohr zu

stellen, habe ich dieses Mini-Musical geschrieben. Es lädt besonders die Kinder ein, selbst in diesem Stück

mitzusingen oder zu spielen. Das ganze Musical spielen nur Kinder. Nur die Sprecherrolle sollte von einer

älteren Person (oder einem älteren Kind) besetzt werden. Die Lieder sind bewusst einfach gehalten und leicht zu

lernen. Der große Chor braucht nur vier Lieder zu singen.

Die musikalische  Begleitung kann mit einfachen Mitteln (Klavier oder Synthesizer) gespielt werden. Es ist

möglich, ein Schlagzeug, einen Bass und eine Gitarre hinzuzuziehen. An verschiedenen Stellen kann auch ein

Melodieinstrument (z.B. Saxophon oder Blockflöte) neben den Begleitinstrumenten eingesetzt werden. Nötige

Hinweise hierzu sind in den Noten vermerkt. Am Ende des Heftes finden Sie weitere Tipps zur musikalischen

Gestaltung.

Um die organisatorische Arbeit zu erleichtern, haben wir am Schluss Aufführungstipps und Kostümvorschläge

abgedruckt. Das Album demonstriert, wie man das Musical gestalten kann. Mitwirkende sollten sich das

Musical vorher anhören, um wertvolle Anregungen zur eigenen Interpretation zu bekommen.

Nun wünsche ich gutes Gelingen beim Einstudieren und viel Freude bei der Aufführung.

Haus der Musik                                                                                                                     

Wiesbaden im Sommer 1998

Klaus Heizmann

Inhaltsangabe

Szene 1:

In einer Sternwarte in Babylonien, dem Morgenland, forschen drei weise Männer. Sie interessiert besonders der

lang vorhergesagte Stern. Er soll einen besonderen König ankündigen, der aus Israel kommen soll und allen

Völkern Segen und Frieden bringt. Nach langem Warten erscheint endlich der Stern. Die drei Weisen machen

sich auf die Reise und folgen ihm.

Szene 2:

Der Stern führt die drei Weisen nach Jerusalem, wo sie der neugierige König Herodes empfängt. Dieser fragt die

Weisen nach dem verheißenen neugeborenen König aus. Der ganze Hofstaat und die Bürger von Jerusalem sind

in Aufruhr, während die Weisen dem Stern weiterhin folgen. Er führt sie nach Bethlehem.

Szene 3:

Vor dem Stall von Bethlehem treffen die Weisen eine Gruppe Hirten, die bereits schon in dem Stall waren. Diese

erzählen aufgeregt von der Geburt des neuen Königs und von den Engeln, die ihnen die Geburt Jesu auf dem

Hirtenfeld vorhergesagt hatten. Alle gehen nun in den Stall, um das Kind zu sehen.

Folgende Bibelstellen liegen dem Mini-Musical zugrunde:

4. Mose 24,17 • Daniel 5,11-12 • Micha 5,1 • Lukas 2,1-20 • Matthäus 2,1-12
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1. Eröffnungsmusik

Musik: Klaus Heizmann

*Ab Auftakt zu Takt 9 kann die Melodie des Tasteninstruments auch von einem Melodieinstrument (z. B.

Saxophon, Blockflöte usw.) gespielt werden.
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Szene 1

Nachts in der Sternwarte der drei Weisen in Babylonien. Im Raum steht ein großes Fernrohr, durch das gerade

der erste Weise schaut. Die beiden anderen (2 und 3) sitzen bei Kerzenschein an einem Tisch und studieren

Schriftrollen.

Vorhang auf

Weise 2:

Weise 1:

Weise 3:

Weise 1:

Weise 2:

Weise 1:

Weise 2+3:

Gibt es Neuigkeiten?

(schaut durch das Fernrohr) Nein, heute nichts Neues am Himmel.

Wäre ja auch zu schön. Nun schauen wir schon so lange Zeit. Zu lange. Er könnte bald am

Himmel erscheinen, sonst erleben wir das nie.

Geduld, Geduld. Wir müssen uns gedulden.

(lustig) Gott, ich bitte dich um Geduld ... Aber gib sie mir bitte schnell, schnell, schnell!

Jetzt ist aber Schluss! Geht an die Arbeit!

Ja, ja, machen wir schon ... immer mit der Ruhe. (die drei Weisen arbeiten weiter)
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Erzähler:

Die drei Weisen kommen während des Vorspiels auf die Bühne und singen die erste und zweite Strophe von

2. Unsre Leidenschaft
Lied der drei Weisen

Text: Dagmar Heizmann-Leucke                                                                                                       Musik: Klaus Heizmann

© 1998 Gerth Medien

Ja, so begann die Geschichte, die sich vor ungefähr 2000 Jahren wirklich zugetragen hat. Es war

im Land zwischen den Flüssen Euphrat und Tigris, in Babylonien. Dort erforschten drei weise

Männer die Sterne. Und sie hielten nach einem ganz besonderen Stern Ausschau. Und das hatte

eine ganz besondere Vorgeschichte: Die Babylonier unter ihrem König Nebukadnezar hatten 586

vor unserer Zeitrechnung Jerusalem erobert. Sie nahmen die Bewohner mit nach Babylonien in

die Gefangenschaft. Einer von ihnen war Daniel. Obwohl er Gefangener war, wurde er wie durch

ein Wunder hoher Staatsbeamter. Man erkannte ihn sogar zum Obersten über die Sterndeuter

und Weisen. Daniel, der an den Gott Israels glaubte, hatte auch in der Gefangenschaft von den

großen Taten erzählt, die Gott an seinem Volk Israel getan hatte. Er erzählte auch, was in der

Bibel im vierten Buch Mose steht: Es wird ein Stern aus Jakob aufgehen und ein König aus Israel

aufkommen. Und diese Geschichte von dem Stern hatten sich die Einwohner von Babylonien,

dem Morgenland, von Generation zu Generation weitererzählt. Und nach diesem Stern suchten

die drei Weisen ganz besonders.
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Während des Nachspiels gehen die drei Weisen wieder an die Arbeit. Der zweite Weise sieht nun durch das

Fernrohr.
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